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zaetbliche Abwllsser." - Gewerbemedizinalrat Dr. 0 e r b i s , 
Berlin: ,,Frauenarbeif in der Zndtrstrie." - Gewerbeassessor 
a, D. M i c  h e I s ,  Berlin, Leiter der Zentralstelle fUr Unfall- 
rerhfitung beim Verband der Deutschen Berufsgenossenschaften: 
,,Au\gaben und Ergebnisse der Propaganda und Aufkldrung 
durch Bild, Wort und Schrifl auf dem Cebiefe  der Getcerbe- 
hygiene und Unfallnerhiitung." 

M i t t w o c h , 14. M il r z. Gewerbemedizinalrat Dr. G e r - 
b i s ,  Berlin: ,,Die gewerbliche Rleioergiftung und ihre Ver- 
hiitung." - Gewerbeassessor a. D. Dr. v o n  B o n i n ,  Berlin- 
Siemenssladt : ,,Flie/?arbeif und Arbeifsrationalisierng in ihrer 
geicerbehygienischen Bedeulung." - Prof. Dr. C h a j e s , 
Berlin: ,,Geicerbliche Hautachiidigungen und ihre Verhiilmg." 
- Prof. Dr, O t  t e n ,  Magdeburg, Leiter der gewerbehygie- 
nischen Reratungsstelle: ,,Aufgaben und Bedeutung der gewerbe- 
hygienischen Beralungsstelle Magdeburg." - Augenarzt 
Dr. T h i e s , Dessau: ,,Geicerbliche AugenschEldigungen und 
ihre Verhillung." 

D o n n e r s t a g , 15. M ll r z. Besichtigung gewerblicher 
Betriebe. 

Teilnehmergebilhren : FUr Mitglieder der Deutschen Ge- 
sellschaft fur Gewerbehygiene: 20,- M. fUr die Gesamtveran- 
staltung, 7,- M. fur Tageskarte, 2,W M. filr Einzelvortrag; fUr 
Nichtmitglieder: 25,- M. fiir die Gesamtveranstaltung, 9,- M. 
for Tageskarte, 3,- M. liir Einzelvortrag. - Anmeldungen sind 
an die Geschilftsstelle Frankfurt a. M., Viktoria-Allee 9, zu 
richten (Postscheckkonto der Deutschen Gesellschaft fllr Ge- 
werbehygiene, Frankfurt a. M., Nr. 5ooo1, bzw. Konto der 
Gesellschaft bei der Metallbank in Frankfurt a. M.). 

Ferienkarwe fiir anorganiscbe Mikroebemie. Im 
Rahmen des AuDeninstituts der Technischen Hochwhule 
Hannover findet, wie im Vorjahre, unter Leitung von Privat- 
dozenten Dr. W. G e i l m a n n  vom Montag, den 19. 3.. bis 
Sonnabend, den 31. 3. 1928, ein Ferienkursus fUr anorganische 
Mikrochemie datt. Es sind auBer einleitenden Vortragen ganz- 
tllgige Ubungen in qualitativer und quantitativer Mikroanalyse 
vorgesehen. Voraussetzung ist Vertrautheit rnit der anorga- 
niwhen Makroanalyse. Der Preis fUr den Kurms betrXgt 
25,- M. Herren aus der Praxis und vorgeschrittene S t u d i s  
rende, die beabsichtigen, teilzunehmen, werden um mbglichst 
baldigo Anmeldung beim Leiter des Kursus gebeten. (An- 
schrift : Geschgftsstelle des Instituts fiir anorganische Chemie 
der Technischen IIochschule Hannover, Callinstr. 46.) Niihere 
Nachrichten, gegebenenfalls Wohnungsvermittlung filr Au3- 
wartige usw., unter obiger Adresse. 
lnstitut fiir anorgankche Chemie der Tcchnischen Hochschule 

Hannover. 
C i e z W . R i l t z .  

Neae Hilfemittel far Berafeberatnng and Faeh- 
anterrieht. Die Arbeit des Rerufsberaters erfordert nicht nur 
Reherrschung des Stoffes, sondern auch eine umfangreiche 
Sammlung von A n  s c h a  u u n g s  m a t e r i a l .  Auf Anregung 
und unter maDgeblicher Mitwirkung der genannten BehBrde 
fibt deshalb die gemeinniitzige Technisch-Wissenschaftliche 
Lehrmittelzentrale (TWT,.), Berlin N W  7, eine reichhaltige 
Sammlung von nildern aus allen Rerufen heraus. in denen Re- 
lernte Arbeiter beschiiftigt werden. Ober den Zweck der Re- 
ruhberatung hinaus eignen sich daher die  Bilder vortrefflich 
fur den Fachunterricht in B e  r u f s  s c h u 1 e n ,  G e w e  r b e - 
R c h u l e n  u n d  S o n d e r f a c h s c h u l e n .  Sie sind sowohl 
als aufgezogene Photographien, 18x24 cm, in Mappen wie auch 
als Glaslichtbilder erhllltlich. In letzterer Form werden sie 
unter anderem fflr VortrlIge Uber Berufswahl in S c h u l e n  
benutzt. 

Personal- und Hochschulnachrichten. 

G e s t o r b e n sind : Dr. J. H e r b i n g , Wirtschaftsgeologe 
und Ingenieur, Halle a. S. - Dr. H. K e i 1 ,  Abteilungsvorsteher 
dea Instituts fUr Gllrungsgewerbe der Landwirtschaftlichen 
Hochschule Berlin, am 11. Februar 1928, im Alter von 59 Jahren. 
- Chemiker Dr. W. R. L e u c h 8 ,  Berlin, am 3. Februar 1928. 

Anslmd. lng. Dr. R. H e r z n e r habilltierto sich an der 
Hochechule Mr Bodenkultur, Wien, Mr Chemie unter be- 
sonderer BerPcksichtigung der landwirtschaftlichen Pmdukte. 

Dr. W. N. H a w o r t h , Prof. der Chemie an der Univeraitilt 
Birmingham, wird ale Austauwhprof. von Mitte Februar an 
an der Universitiit Basel sechs VortrlLge fiber Chemie der 
Kohlehydrate ("Structural Relationship in the Carbohydrate 
Group") halten. 

G e s t o r b e n :  E. M a l i n c k r o d t ,  GrUnder g r o b r  
chemischer Werke, im Alter von 83 Jahren in St. Louis. 

Neue BUcher. 
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(Zu beriehen dnrcb V e r l y  Chemie, 0. m. b. H., Berlin W 10, 
Corneliusstr. 8.) 

Rolloidehemisehe Technologic. Ein Handbuch kolloidchemischw 
Betrachtungsweise in  der chemiechen Industrie und Technik. 
Herausgegeben von Dr. Raph. Ed. L i e s e g a n g .  Verlag 
Steinkopff, Dresden und Leipzig 1927. 

Die Technik bedient sich seit langer Zeit kolloidchemischer 
Verfahren, deren Theorie erst spliter gegeben wurde oder noch 
heute nicht gegeben ist, andererseits aber liefert die kolloid- 
chemische Forschung immer mehr Ergebnisse, die die  Technik 
mit Nutzen anwendea kann. Diem Wechselwirkung betindet 
sich schon in einem so vorgeschrittenen Stadium, dat3 B% zeit- 
gemllD war, den gegenwbtigen Stand der Beziehungen von 
Kolloidchemie und Technik in einem Handbuch zu bearbeiten. 
Der Herausgeber muBte seine umfassenden Fachkenntnisae 
mit organisatorischer Fllhigkeit vereinigen, um das Werk 80 
eindruckmoll zu gestalten, wie es gelungen ist. 

Das Werk beateht aus einem allgemeinen und einem 
speziellen Teil. Die theoretischen Grundlagen sind in leicht 
verstbdlicher Form mit standigen Hinweisen auf die tech- 
nischen Anwendungen dargestellt. J. R e i t s t 8 t t e r gibt im 
Kapitel Uber Herstellung kolloider Msungen eine fast voll- 
stiindige Zusammenstellung der Herstellungsverfahren rnit be- 
sonderer Ekrllcksichtigung der Patentverfahren sowie der 
Kolloidmllhlen. Im Kapitel Uber Ultrafiltration und Dialyse 
sind Theorie und Praxis von F. H e b 1 e r kritiwh dargeatellt. 
Den fiir die Technik so wichtigen Abschnitt der Elektroosmose 
beschreibt rnit seinen zahlreichen Anwendungen E. M a y e r. 
11. V o g e 1 gibt einen sowohl in theoretischer wie in metho- 
discher Hinsicht ausgezeichneten Bericht Uber Viscosimetrie. 
Die Ubersicht fiber Dispersoidanalyse von F. H e b l e r  um- 
faDt u. a. auch Dunkelfeldmikroskopie und Sedimentierung. 
H. S c h m i d t gibt einen vollstllndigen Uberblick Uber Kapillar- 
analyse. Der theoretiwhe Teil endet rnit der Darstellung der 
elektrischen Verhllltnisee an Greqzflachen aus berufenster 
Feder; H. F r e u n d l i c h  gibt hier in wenigen Worten ein 
klares Bild Uber diese grundlegende Frage der  Kolloidchemie. 

Im technischen Teil wird erst recht gezeigt, dal3 das Werk 
nicht eine abgeschlossene Wissenschaf behandelt, sondern 
eine in Entwicklung begriffene angewandte Diaziplin. Dee- 
wegen will das Werk nicht nur ein Bericht, sondern auch An- 
regung sein. Diesem Zweck dient auch ein besonderes Kapitel 
des Herausgebers. 

Die Aufgabe der  Mitarbeiter war nicht gleich schwer; nur 
wenige hatten das GlUck, Uber Oebiete whreiben zu kUnne3, 
wo Theorie und Praxis gleich fortgeschritten sind, die meisten 
berichten Uber Gebiete, wo das Verhaltnis von Theorie und 
Praxis sehr zuungunsten der  einen oder anderen Seite ver- 
echoben ist. Aus diesem Grunde werden aus dem Buch sowohl 
der Praktiker wie der Theoretiker der  verschiedensten Ge- 
biete der Chemie und Kolloidchemie lernen kUnnen und vie1 
Anregung finden. Sowohl wissenschaftlich wie technisch auf 
der Hbhe stehen die Kapitel, d ie  typische Kolloidindustrien be- 
handeln, so in allererster Reihe ,,Kunstseide" von 0. F a  u s t ,  
,,Flotation" von E. M a y e r , ,,Kautschuk" von E. A. H a u s e r ,  
,,Butter und Margarine" von W. C l a y t o n .  Im Lichte 
modernster Anschauungen wird die ,,Gerberei" klar und an- 
regend von 0. G e r n g r o D dargestellt. Theoretisch sehr an- 
regend ist die schbne Darstellung der ,,Bierkolloidtechnologie" 
von Fr. E m s I a n d e r , wenn man auch mit den mediziniocben 




